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Iit Rdle, Xonzentration und Präzision bestritten die Schützen das Turnier. . Fotos: Schmidtke

Ruhe und Präzi sion gefragt
Achimer Bogenschützen wetteifern bei 34. Maiturnier mit Akteuren aus Region

ACHIH . Bogenschießen zählt
an den ältesten Jagdformen
&r Hensöheit und erfreut
drJr heüte als Sportart großer
lcliebü€it. Davon konnten
dö die Eesucher des 34. Mai-
Ettaers der Achimer Bogen-
sdrutren übeneugen.

48 Akteure aus Niedersach-
sen und Bremen traten am
Tag der Arbeit von der
Schüler- bis zur Senioren-
klasse auf dem WettkampF
platz am Bierdener Friedhof
gegeneinander an. Der
Deutsche Schützenbund
schreibt vor, dass es bei Tur-
nieren nicht nur eine Al-
tersunterteilung, sondern
auch eine je nach Bogenart
gibt. Es wird unterschieden
zwischen Compound-, Re-
fluve- und Blankbogen. Der
Recurvebogen ist seit der
Olympiade 7972 in Mün-
chen wieder eine olympi-
sche Disziplin.

Nach der Bogenkontrolle
schossen die jüngeren Akti-

mit Ruhe, Präzision
Konzentration sowohl

das Tim Quindel ftir sich
entschied. Der 10-Jährige er-
hielt einen wertvollen Sach-
preis. ,,Ich schieße erst seit
einem Jahr und freue mich
daher sehr über meinen
Sieg", erzählte das stolze
Mitglied des Schützenver-
eins Alfstedt.

Zufrieden war auch Arno
Kütemeyer. ,,Es hat heute
alles super geklappt", freute
sich der Vorsitzende des
Gastgebers. . as

ln der Mannschaftswertung gewann Grasdoif vor den Schützen aus Posthausen und Borgfeld.

ven
und

36.Pfeile aus 20 Metern als
auch aus 30 Metern Distanz
ab. Die Erwachsenen stell-
ten ihre Treffsicherheit bei
herrlichem Sonnenschein
und Windstille auf 30 und
50 Metern unter Beweis.

Das beste Tagesergebnis
erzielte Compöundschütze
Cord Bünning vom Schüt-

' zenverein Posthausen.
ln der Mannschaftswer-

tung traten sechs Teams ä
drei Personen gegeneinan-

der an. Hierbei gewann die
Truppe vom VfL Grasdorf
vor dem Trio des Schützen-
vereins Posthausen und der
Borgfelder Schützengilde.

Zudem zielten alle aus-
wärtigen Athleten einmal
mit einem Kinderbogen auf
eine 15 Meter entfernte
Dart-Sonderscheibe. Da An-
dreas Franke und Tim Quin-
del dasselbe Ergebnis erzielt
hatten,'traten sie in einem
Stechen gegeneinander an,


